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und zwar hiezu sowohl die exemtcn als nicht exemten Aebte
und Prioren vorzuladen und nöthigenfalls mit kirchlichen
Zensuren deren Theilnahme zn erzwingen; bei der Abhal¬
tung des Kapitels sollen zwei benachbarte Cisterzienseräbte
zugezogen werden. In der Folge sollen überdieß nicht drei¬
sondern Einjährige Ordensprovinzialkapitel abgehalten
Werden (ut quae statuta fuerint facilius memoria teneantur et ser-
ventur) und die sür's nächste Jahr als Präsidenten bestimmten
Aebte sollen die Einberufung ergehen lassen; — den genannten
Erzbischöfen aber trägt er bei Verlttst ihres oberhirtlicheu Auf¬
sichtsrechts über die Klöster auf, etwa nothwendige Absetzungs¬
erkenntnisse der Visitatoren gegen Ordcnsvorstände unverzüglich
in Kraft zu setzen (sublata omni contradictione et appellatione);
bei exemtcn Achten haben sich die Visitatoren jedoch an den
apostolischen Stuhl zu wenden. 24)

Diese, wie die eben vorhergehende Verordnung von jähr¬
lichen Kapiteln läßt uns nichtdestoweniger im Zweifel, ob
dieselbe eine allgemeine Geltung hatte oder nicht; jedoch der
Nachfolger Honorius II! , Papst Gregor IX., sagt in der Ein¬
leitung zu den von ihm genehmigten Ordensstatuten der Nar-
boner Provinz ausdrücklich:^) ,,Bonae memoriae Honorius Papa,
praedecessor noster, eis, qui praesiderent capitulis, potestatem
coaclionis indulsit et eapitula eadem annis singulis cele-
brari constituit, cum hoc crederet plurimum expedire. Propter
quod ... (quibusdam) abbatibus praesidentibus capitulo provinciae
Narbonensis super celebrando in ea capitulo sub certa forma
suas litteras destinavit, qui juxta directum sibi mandatum advo-
calis duobus Cislerciensis Ordinis vicinis abbatibus quaedam
edidere statuta.“

§. 4. Die Statuten der Ordensprovinz Narbon.
In Frankreich begegnet uns als erstes Ordenskapitel das

laut der Bemerkung Gregor IX. ans ausdrücklichen Befehl
Honorius III. 1226, 7. Dezember im St. Tiberiuskloster
zu Agde abgehaltene Kapitel der Ordensprovinz von Narbon.
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) Fuxhofer monast. Hung. I. 74. ") D’Achery spicil. ed. nov. I. 708.
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